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Mit. rjem vorliegenden Jahresber1cht 1989 der Freiwilligen Feuer-

wef,r Rotz soll sowohl der Jahresablauf lffi akt1ven Bereich, als 

auc!1 der· des Vereinslebens zusammengefasst und dokumentiert wer-

den~ Er soll aber vor allem dazu 0 f f en t 1 ich k Pi. t 

r~=-inen EinbJick in das Betatigungsfeld der FFW zu verschaffen. 

In eirler kL1r2en Betrachtung kann das Jahr 1989 als das ereignis­

und arbeitsreichste Jahr seit langem bezeichnet werden. ~!it ins­

gesamt 36 Eir1sätzen und technisc-hen Hil-feleistungen hat sich die 

Zahl gegenGber dem Vorjahr verdoppelt~ Insgesamt wur·de 

zu 2ehn Brandeir1s~tzen~ darunter ein Großbrand in ~letzmannsdorf 

allein bE'i c:lrei schweren Unf6.1} E'n auf der· B 

ihr Leben lassen mu(3ten ~ zu funf öleinsatzen 

sow10· 20 14 sonstigen tecl1niscl1en Hilfeleistungen gerufen. 

L•i1d Erweiterungsbau des Lbschger~tehaLJses. 

in Angrifi gt::'nommE?n wur-de, konntE· ?~ni ano Üf?2ember· 

RichtiEst gefeiert werden. Die Mitglieder der FFW leisteten da-

Stunden Hand- und Spanndienste. 

gesamte Dach ein9eschaJt und ein-· 

Durch öj_{;? L•ber·nahme von Ehrenpatenschaften bei den Grundungs-

festen in Steegen-Flisc·hbach und Bernried, sowie durch die Teil-· 

nahme zaJ1Jr·eicher weiterer ~eranstaltungen~ ist die FFW sie ht:·r-·· 

1 ich il1rer gesellschaftlichen Verpflichtungen im 

der Stadt Rbtz wieder gerecht geworden~ 

So sieht das Vereinsjahr 1989 der Freiwilligen Feuerwehr Rbtz in 

einer kurzer1 Darstellung aus~ 

Rötz, im Januar 1990 DER VERWALTUNGSRAT 



2 .1.1 übersieht 

Datum Zeit -·---· _j::j._Qsa tz_gr:!o!!l<:l ___________ c: _______ .:__ _ _",E,.,in satzmit te 1 

Mittwoch u. 
Donnerstag 

Dienstag, 

Mittwoch, 

Mittwoch, 

f;reitag, 

Montag, 

Montag, 

Donnerstag, 

Samstag, 

25.01.1989 14.15 Uhr 
26.01.1989 

14.03.1989 06.30 Uhr 

24.05.1989 17.30 Uhr 

24.05.1989 22.00 Uhr 

26.05.1989 

29.05.1989 13.30 Uhr 

29.05.1989 16.30 Uhr 

15.06.1989 1~.15 .Uhr 

24.06.1989 20.30 Uhr 

Oleinsatz in der Ziegeleistraße 
und in der Kläranlage verur_sacht 
durch ausl?Ltfendes Heizbl 

Verkehrsunfall auf der 8 22 bei 
Niederpremeischl; Verkehrsrege­
lunq~ Fahrbahnsäuberung 

Wasserfahren zur Beseitigung ei­
nes Wassernotstandes in Tiefen­
bach 

Verkehrsunfall auf der 8 22 bei 
Gänsschnabl: Bergung von Schwer­
verletzten Einsatz Rettungs­
schere, -spreizer 

Kanalreini~ung Reindl Manfred 

Brand im Umspannwerk der OBAG­
Betriebsstelle Rötz 

Dachstuhlbrand im Ziegelwerk 
Winklmann 

Waldbrand in Marketsried 

Kellerauspumpen im Anwesen 
Fehlner, Spitalplatz 

LF 16, MZF 

LF 16. TLF 16 

TLF 16 

LF 16, MZF 

TLF 16 

LF 16, TLF 16 
Atemschutz 

LF 16, 11ZF 

LF 16, TLF 16 

l"lZF 



"D"'a'-'t",u"_m"'-----'------------=Z"e,_,i"_t"_ ___ -,--E"'-"i"-n-"s"'· ".a,_,t,.,z"'g,._,_r."u..,_n"d"-----------------Eins? tz_mi t te 1 

Dienstag, 27.06.1989 17.00 Uhr 

Samstag, 01.07.1989 

Mittwoch, 05.07.1989 21.00 Uhr 

Sonntag, 09.07.1989 18.00 Uhr 

11i ttwoch, 12.07.1989 00.10 Uhr 

Mittwoch, 19.07.1989 00.45 Uhr 

Donnerstag, 03.08.1989 00.15 Uhr 

Sonntag, 06.08.1989 16.00 Uhr 

Montag 07.08.1989 18.00 Uhr 

Dienstag, 15.08.1989 

Verkehrsunfall auf der B 22 in 
Höhe Abzweigung Schönthal; 
Bergung von Schwerverletzten 
Einsatz Rettungsschere 

Kellerauspumpen und Beseitigung 
von Hochwasser in den Anwesen 
Heimerl Heribert, Hofmann Man­
fred, Fehlner Elisabeth, Hof­
stetter Martin und Firma Winkl­
mann~ Rötz 

Abtragen eines Heustockes im An­
wesen Martin Hofstetter 

Autobrand auf der 
St 2150 zwischen 
Trobelsdorf 

Staatsstraße 
Berndorf und 

Verkehrsunfall auf der B 22 bei 
Hetzmannsdorf; Fahrbahnreinigung, 
Verkehrsregelung 

Autobrand bei Engelsdorf 

Beseitigung einer ölspur bei 
Sc:hönthal 

Brand eines landw. Anwesens in 
Stamsried 

Brand eines landw. Anwesens in 
Treffe1stein 

Ordnungs- und Fahrdienst 
Bergfest am Schwarzwihrberg 

beim 

LF 16, TLF 16 
11ZF 

LF 16. 11ZF 

LF 16, TLF 16 

LF 16, TLF 16 
MZF 

LF 16, TLF 16 
11ZF 

LF 16, TLF 16 

LF 16 

LF 16, TLF 16 
MZF, Atemschutz 

LF 16, TLF 16 
MZF 

~IZF 



Datum 

Donnerstag, 

Samstag, 

Montag, 

Dienstag, 

Montag, 

Dienstag, 

Dienstag, 
Mittwoch, 

Donnerstag, 

Dienstag, 

Donnerstag, 
bis Sonntag, 

Zeit 

17.08.1989 13.30 Uhr 

19.08.1989 15.00 Uhr 

21.08.1989 20.00 Uhr 

22.08.1989 

04.09.1989 

19.09.1989 

26.09.1989 
27.09.1989 

26.10.1989 

31.10.1989 

09.11.1989 
12.11.1989 

13.00 Uhr 

09.45 Uhr 

20.20 Uhr 
05.15 Uhr 

09.30 Uhr 

11.15 Uhr 

Einsatzgrund 

Mithilfe bei der Verlegung der 
Gasleitung durch die Schwarzach 

Eindämmung eines Flächenb~andes 

am Roten Kapellenberg 

Beseitigung eines Hornissen­
nestes im Anwesen Heribert 
Heimerl 

Einsatzmittel 

TLF 16, TS 8/8 
11ZF 

TLF 16 

LF 16 

Beseitigung einer ölspur 1n der MZF 
Neunburgerstraße 

Brand eines landw. Anwesens in 
Rannersdorf 

Brand einer Acetylen-Flasche im 
An~esen Niebauer in Grassersdo~f 

Brand des landw. Anwesens Braun 
in Hetzmannsdorf; 

Wasserfahren im Rahmen eines 
Rohrbruches in der Regensburgen­
straße 

Zimmerbrand Anwesen Dr. Lindnen 
in der Neunburger Straße 

Beseitigung von ölspuren auf dem 
Rdtzbach durch ·Einsetzen von öl-­
sperren zwischen Pillmersried ·~. 
Gmünd 

LF 16, TLF 16 

TLF 16, MZF 

LF 16. TLF 16 
rvlZF, Atemschutz 

TLF 16, 11ZF 

LF 16, TLF 16 
MZF, Atemschutz 

LF 16, I"!ZF 
öl sperre 



D~a'-"t,_"u.,_,m,__ _______________ _lgJ t 

Dienstag, 05.12.1989 

Samstag, 09.12.1989 
bis Dienstag 12.12.1989 

Donnerstag, 14.12.1989 
bis Samstag, 16.12.1989 

Freitag, 15.12.1989 

Fr-eitag, 15.12.1989 

Montag, 18.12.1989 

Dienstag, 19. 12. 1989 

19.30 Uht~ 

13.00 Uhr 

J3.3(l Uhr" 

lD.OO Uhr 

13.00 Uhr 

oleinsatz am Spitalplatz: 
Rinden von Heizöl. das von einem 
Tankzuq ausgetreten war 

Beseitigung von ölspuren auf der 
Schwarzach unterhalb des Rbdl~ 
angers durc!1 Einsetzen 
sper-re 

der öl-

Kanalreinigunq: Beseitigung von 
ölspuren auf der Schwarzach un-
terha.lb c!es F~öcl J anqer s durch 
Einsetzen der olsoerre 

Beseitiquno von Hochwasser im 
wesen Decker/Sturm Schergenstr. 
Beseitiqun9 eines Rohrschadens 
im Anwesen Sch0tz in der Reqens­
burgergerstraf3e 

Kanalreinigung bei der Firma 
Winklmann. Ziegeleistraße 

Kanalreiniqunq beim Anwesen Rei­
tinqer in der Br0ckenstraße· 

Alarmierungen, bei denen die FFW nicht mehr benötigt wurde: 

Dienstag, 27.06.1989 22.30 Uhr Johannisfeuerbrand in Wenzenried 

Donnerstag, 29.06.1989 23.50 Uhr Brand in Waldmünchen 

Samstag, 18.11.1989 15.30 Uhr Silobrand in Rhan 

LF 16 ~ 1"1ZF 

11ZF 
öl sperre 

TLF 16, 11ZF 
öl sperre 

TLF 16 

LF 16 

TLF .16 

TL_F 16 



Jahresbericht 1989 

Z~J,~. __ Z_.J::!.r..o_tl.b.r:.a.nJi __ dß: B _.J_J?JJ.dJ~i,r_t s cM f tJ, .... tG.hf:':.r.L .. .ß.n . .BJ~~-ß.~~-nfL .. B.r..t:"l.Vn ___ jJt JLt>J~ .. 0.:·:_ 
!1lg))J1fi_\hlrJ'_ 

Ir; dsn Abe:ndf.~tunden di~f; ~!,G, Septem1·ic~:r' 1913U ve:rni.cht.et.e r:~:.n 

Großbrand die Betrjehsgebäude Llnd s~mtlj_che Erntevorräte d~s 

Jandwirtschaftlichen Anwesens Braun in 11etzmannsdorf. N8ben der 
FFW Rötz waren alle Ortsfeuerwehren ·des Gemeindebereiches so­
wie die Feuerwehren Waldmünchen, Schönthai und Hiltersried im 
Einsatz. Dem Umstand, daß eine Löschgruppe der FFW Hetzmanns­
dorf zum Zeitpunkt des Brandausbruches in unmittelbarer Nähe 
für ein Leistungsabzeichen ilbte, war es zu verdanken, da0 bis 
zum Eintreffen der alarmierten Feuerwehren sofort mit der 
Brandbekämpfung begonnen 11nd sämtliche Tiere aus den Stallungen 
geborgen werden konnten. Sofort nach dem Eintreffen der FFW 
wurde mit den Tanklöschfahrzeugen das Wohnhaus und das .angren­
zende Anwesen geschützt, die durch den umsichtigen Einsatz der 
Wehren gerettet werden konnte. Für die Scheune und den Stall­
aufbau gab es jedoch kein Halten mehr. Besonders schwierig ge­
staltete sich während des Einsatzes die Wasserförderung aus dem 
Dorfweiher. So mußten die Wehrmänner ins Wasser steigen, um die 
Saugkörbe vom Schlamm freizumachen. Trotzdem konnte das Feuer 
gegen 22.30 Uhr .eingedämmt werden. 
Gegen 5.30 Uhr wurde die FFW abermals alarmiert, nachde•o 
sich durch die Überhitzung einer Brandschutztüre im Oberge­
schoß des Wohnhauses starker Rauch entwickelt hatte und zw6j_ 

dort schlafende Kinder nur noch mit Atemschutz Uber di6 
Leiter geborgen werden konnten. 



Jahresbericht 1889 

Fine: Explosj_on im Umsp:"n.Jrjwerh: cler 0.8/~G-Retriebsst.e11e Röt.:-:: ~m 

29. Mai. 1989 .legt~ irr· l~sum Bötz fiir c~. zwei Stunden die gA­
samte Stromversorgung lahm. Aus diesem Grund konnte die FFW Rötz 
nj,Jht wie Ublich dllrch Sirene a]_armiert we1:rlen, sodaß diB WAhJ:­
m~nner) insb8sondere Atemschutzträger, e1fts~ telefonisch bzw. 
persönlich zusammengeholt werden mußten, tlm den Schwelbrand j_m 
Betriebsgebäude unter Kontrolle zu bringen. Unter Eins~ 
RauchabsauganJ.age der FFW WaldmUnche11, liJ•~ -~~falls alarmiert 
1-]l)rde.J konnte d~:t~:> IX!i}\__::_L"> .. ": (~·::::.:_, c,:::;-h,'=:;l_Jder.:: mi.t Fri::.;chl1Jft Vt;--::}"':·:,·,:-·Et 

Au r :) r) .-·: . : ,.·. · .. -~ !- · ;::- :· 1·· .-:~- ··· 

J. (:. ;::.; }~ _;:,_;:-) .... ~ ': :·~;. 

,:~ ,. 
;·;,:·.· 

-:i..:C.!. - ! _- ,_ \·.::crk·-::.c 
wozu J1et1(,~ d6r l~FW Rö·tz 
Hetzmannsdc)rf, Sch~nthaJ und Wa1.d­
mUnchen al.armj_ert WL~rden. l·~l~ 

l.ä:ngere. 
einem Hit.z,~:gtatl in den H (~: j_ ß .1 -~ ::. ·z:. -· 

vert;orgl_~n.g:::rohrt=".::n für dii-';; 'T- .,.-. •" ]"> -.-

nungsanlage, wodurch die 
lie:c1.xng ; __ >.:-. l.i:C'(:~nnen ·3.nfj_ng. Der 
Feuerh'eL ruJ.~~nn f1artin Hofstet.ter 
erlitt bei diesem Einsatz einen 
Unfall, als er beim Vordringen 
durch ein Eternitdach etwa vier 
Meter tief auf eine Betonplatte 
stürzte. 



J)rei T';;)te: :c:;ir.td cl.i_e f~rsch.t'eckende 1:-:j Jan:z~ t:..-=:~j_r.~e::; ·VArt:;'-"'"~hrt~tlnf,311ef; 

d(~Y' e.i(::h d.-_:_:)""' Nai-:}·it ;"-j!]_f Fron·: (~i.ch:r'.l('lm ;:il~t' dP.'!' r~ ?~;; b,:~i (~/:;nF_;-

::_;cbn.::~bJ (:::r•:::.j_ftn(;t,e.. Z1.1 dem -Unfa] _l i\n.m es, a] s d<:>ß Fhhrzetlf! r.I!..4Ch 

recb.tf; von df:r Fahrbahn Gb!:::::;;.rn: fronta1 gegen ('"j_ne:n B.:.:-,l.lrn :;;;t.ieß 
t1nd di.esen entwurzelten. Dahej Wl~J"'de das Fahrzeug ir1 zwej_ Teile 
ze:rr.i r~:sen 1.1nd b15eb mi.t, dem D.:1c}) na.c:h unten auf d·:·~m I~ri_um ] iegE-~n. 
Dies machte die Bergung der drei eingeklemmten Insassen sehr 
schwieri.g, da zuerst unter größter ·vorsj.cht das Fahr~eug atlf die 
Räder gestellt werden mußte, bevnr das Dach mit der Rettungs­
schere entfernt werden konnte. 
Für die beiden Oberviechtacher Helmut Bauer und Andreas Roiger 
kam jedoch jede Hilfe zu spät. Sie konnten nur noch tot geborgen 
werden. Der Fahrer Martin Bodeosteiner wurde noch in das Kreis­
kra.nkenhaus Oberviechtach eingeliefert. und wenig sp,l;\ter nach 
Weiden verlegt, wo er ebenfalls seinen schweren Verletzungen er~ 
la.g. 

Sieben Wochen später kam es auf der B 22 kt~rz vor der Kreuzung 
der Kreisstraße CHA 33 Hetzmannsdorf - Grassersdorf erneut zu 
einem folgenschweren Unfall, bei dem der 17jährige aktive Feuer­

•· 

wehrkamerad der FFW Rötz, Thomas Hellmuth und die 
16jähdge SiegUnde Obermeier aus Thanst.ein auf der 
Heimfahrt. von der Disco ihr Leben lassen mußt.en. 
Zwei weit.ere Insassen konnten von Sanitätskräften 
des MHD, die zuvor bei einem Unfall in Heinrichs­
kirchen Erste Hilfe geleistet hatten, geborgen 
werden. Die eingesetzten Feuerwehren.Rötz und Gras­
sersdorf hatten mit der Ausleuchtung und Absperrung 
der Unfallstelle alle Hände voll zu tun, da viele 
Schaulustige bereits in den ersten Minuten die 
Rettungsarbeit behinderten, aber nicht bereit wa­
ren, bei der Bergung und Versorgung der Insassen zu 
helfen. 



BE:.i_ <:cj_n(-of(l Y.1eit.e.l"Bn Unt::~_l} :ji.Jf der B 22 i.n_ Höht-.: df'::r Ab.8HE.:)g1Jn.a 
S'Jh?~r~tha]. Zll derr1 di~ FFW Rötz am 27.08.1939 gerufer1 w1_1rd0. 
r:-;l,:,Vt.<:~rt Zt-It:::i. Fr.::;_lJ_erJ :::chwE.:l'Vf-_~rJet..·~r, unt.er Ej_nsBt.z dee F\'(:~t:.t.l.1.ng-t_;--

f:J)r·~~ ~:_ :-·:,':Ol'ß a.l).t: :i t·J.rE:n Fol:Jr-·::.elJ_g_·~rJ t?eborgen werder1. D:l e Fr0uen E:::l.'-

1ag~D später i~ einem Kr8nk6nhBl.~G ihren Verletz~~ngen. 

S·) k8men 1889 aJJ.ein b0j_ dl'0i V8rl~ehrsunfäller1 auf d~r R 22 ~r!:: 
:ic:·,:_:f:.:•>Di·. f:~i.t:::1:;,:~n PPr:::.on~~<rJ ··)f!'l;'-: f,(:;,Lr:--:.rl. Ei.nE' e:t"sch.r•:::cter~d~~ f:Sj __ ;_;:;r_\:-:· 

****************************** 



\•Jl_f:: vie] f.~.lttg ._ .:!ber ::'1i_;cb. ge:fäh.rJ }.eh) de}:' Ei-rJ_;:;o_TZ·3.1.1t.:)g einer· 
v,--,,~":;;r\.:'E."hr ::;~::-:if"I l\.8.t.1n~ dohl.Jrflbnt.:Leren die :FoJge:nderJ. Bilder. Ec ::_;,_:_,1:1 
dal)ei veJ~det;tlicht werderJ, weJ.che Anforderungen an die FFW ge­
stellt werden und bei welchen technischen Hilfeleistungen, deren 
Zahl von ,Jahr zu ,Jahr FYtei.gt., die FFI'l alf.: "t1ädchen für AllE•::<' 
Ztlm Einsatz kommt . 

. ne Acetylenflasche, 
Schweißarbeiten im Anwesen Niebauer in Grassersdorf 
entzündete, mußte bei einem äußerst gefährlichen Ei.n­
satz zusammen mjt der FFW Grassersdorf tlDd der FFW 
Hetzmannsdorf g6kiihJ.t werden. Ntll' s0 l~onntA die 
Flasche a.J_]sbrt=!nnt~n l d.:.":J. es su gef.3hrl i_ch 'I:J.:=::.r .. vorz,JJ--
d.rjn_gen und d]e Vent:i]e ::-;13_ seh]j_eßen. 

Bei einem öJalAl~m Am (18.11.1928 
mußte die FFW jm Rötzbac}l zwj_sch~n 
Voitsrj_ed und GmUnd mehrer~ öl­
sperren errichten. um aus einf;ITI 
Oberflächenkanal a•1stretentes öl 
binden und abschöpfen zu können. Die 
Ölsperren mußten insgesamt drei Tage 
im Wasser bleiben, bis der ölfilm 
nachgelassen hatte. Bei einem weite­
ren Einsatz mußte eine ölsperre in 
der Schwarzach unterhalb des Rödl­
angers eingesetzt werden, da eben­
von einem Cfuerflächenkanal öl in die 
Schwarzach gelangte. 



J~~hresbericht 1989 

Am 21.08.1989 beseitigte die 
FFW im Hinterhof eines Rötzer 
Anwesens ein Hornissennest und 
setzten es anschließend im 
\-~o.ld wJ.ecler .~.u::.:. 

Die FFW wurde gebeten: der 
Gasversorgung Schwandorf 
bei der Verlegung der Gas­
leitung durch rl12 Schwar­
zach behilflich Ztl sejn, 
über mehrere Stunclen WtJr­

de ~rt den beiden lJfern das 
Wasser abgepumpt, UJn die 
Arbej_ten Zl~ erlej_,~hterll. 

Im R~hmen der monatlichen übt~ngsabende standen folgende Schwer­
punkte auf der Tagesordnung: 

07. M/3.t'z 

04. April 

02. Mai 

06. chmi 

Informatjonsabend der Gasversorgung Schwandorf i)ber 
die neu verlegte Gasl.eitung in Rötz 

EinsatzUbung Rettungsschere und -spreizer 

Aufbau der ölsperre in der Schwarzach bei Steegen 

EinsatzUbung Rettungsschere und -spreizer, sowie 
Funl;Ubung 

04. Juli Gemeinsame übung mit der FFW Hetzmannsdorf beim 
Sägewerk Hain in Hetzmannsdorf 

01. August Fahrerunterweisung - Aufräumarbeiten 

03. Oktober Maschinistenausbildung 

07. November EinsatzUbung Rettungsschere und -spreizer; Hand­
pumpe 

' 



J?etlerwehrdj_enst Seite J_6 

Im Rahmen des übungsabends am 04. Julj. 1989 wurde beim Sägewerk 
Haj.n in Hetzmannsdorf mit der FFW Hetzmannsdorf eine Gemein­
schaftsübung durchgeführt. Dabei begann die FFW Hetzmannsdorf 
vom Dorfweit1er aus eine Sauglei~ung aufzubauen, während die FFW 
zur Brandbekämpfung über die Schnellangriffeeinrichtung ihrer 
Tanklöschfahrzeuge, die von Unterfl.urhydranten gespeist wurden, 
v.:)rgj __ ng. 

Im Mai wurde der Aufbau der 
öleperre in der Schwarz­
zach bei Steegen geübt. 

Im April, Juni und November 
wurde der praktische Umgang 
mit der Rettungsschere ver-
tieft. · 



Jahl"esbericht 1989 s t:::: ,}_ t. (-: 

Im F,::~.hmen der Bro.ndGchnt.zwoche, di.t:::" 198:::"! un.t.E.:r- dem Motte) ''De:i. n<::-: 
FeuerHehr hilft.. -- Eornm b.i l:f mi.t .. " ::-.~t . .::o_nd) t:trro.ngie:r·t.e Krt::<i.::_,_--
brandmeister Hans Daschner am 18. September für sämtliche Eeu0r­
wehren der Stadt Rötz eine groß angelegte üb1~ng bej.m Anw~s~D 
Zwicknagl in der BBhmerstraße. Während die FFW Rötz den Einsatz 
mit den beiden Tanklöschfahrzeugen von der Pfarr- und HafnE!r­
straße aus erprobte, bauten die Ortsfeuerwehren Hetzmannsdorf. 
Grassersdorf, Hillstett, Bernried, Berndorf-Gmünd und Pillmers­
ried eine oa. 400 m lange Leitung von der neu errichteten Wae­
eerentnahmestelle von der Schwarzach aus auf. 

Ebenfalls während der Brandschutzwoche wurde in der Volksschule 
FBt:c; am 22. September eine übung abgehalten, die von KBM H.onc'' 
Daschner zusammengestellt. Dabei wurde in der Schule Feueralarm 
ausgelöst und die Schillerj.nnen und Schüler verließen mit it~r~~i 
Lehrkr~ften die Klassenzimmer. Die anrücker1de FFW Rötz aerü0D­

strierte den interessierten Schülern wie ein Einsatz im Ernst­
fall auesehen würde. 
Bereits im März inspizierten die Buben und Mädchen der beiden 
3. Klassen das LBsohgerätehaus. 



Jahresberj_cht 1989 

Nur Ed.ne MannE;chaft unter der Führung von 1. Kommanda.nt. l1a.nfn•·d 
Bej_ndl unterzog sich 1989 einer Leistungsprüfung, bei. NeJ.cher 
dc,r l. Kommand.3.nt. selbst und Atemsohutzgeri:it.ewart Alfred Schm:Ld 
erstmals die höchste Stufe, nämlich Gold-Rot, erwerben konnten. 
Die Prüfung wurde bei der Löschwasserzisterne der Firma Winkl­
m.~::>.nn abgenommen. 

stehend v.l.n.r. GF Manfred Reindl (III/5), ATM Josef 
Blab (III/4), WTM Albert Vogl (III/2), STM Georg Zwiok­
rwgl (lii/4) 
vorne v.l.n.r. Ma Hermann Spießl (Erg.teilnehmer), ATF 
Georg Kaiser (III/4), WTF Alfred Schmid {111/5), STF 
Peter Dietl· (III/1) und Me Georg Ederer (III/1) 

Mit dem Erdaushub 
Fa. Josef Steindl, 

für den Schutzraum am 6. Juli 1989 durch die 
Röt.z, welche den Zuschlag für die Auf;führung 

der Baumeisterarbeiten erhalten hat­
te, begannen die Arbeiten für den 
An- und Umbau des Löschgerätehauses 
Die Baugrube wurde .dabei vorerst nur 
bis zu einer Tiefe von ca. 2,00 m 
ausgehoben, um die bestehenden Fun­
damente der Ostwand und die des 
Schlauchturmes unterfangen zu kön­
nen. Nach Abschluß dieser Arbeiten 
wurde der restliche Erdaushub vorge­
nommen und mit dem Einbau der Be­
platte und dem Einschalen des 
Schutzraumes begonnen. Nach Abnahme 
des Sc.hutzraum-Rohbaues wurde die 
Erweiterung der Stellplätze in An­
griff genommen. 



Die Firma Feldbauer, Roding-Mitter­
dorf, begann am 13. November 1989 
mit rlero Abbj.nden des Dachst11hles für 
den Neul)all, der zwei Tsge sp~ter ge­
hoben w~lrde. Das Aufsetzen des Dach­
stuhles (iber dem Altbau t'is zum Ende 
des l. Stellplatzes verzögerte sich 
noch J·,J ::-.; Ende November, d.::1 ec; erfor­
derlic}·, wu1~de, an der SUdwand die 
hes·teh0nden Betonverblend11ngen abzu­
nehmerl, Fensterst0rtze 211 bei~onieren 

~~nd einen Kniestock &1Jf~1Jmauerrr. An 
der Vorderseite Ut,er dert Torejnf&hr-
1:.,~n w0l_lte man ebensc1 verfahr8n, 
ab0r die Betonverblend11rrgen konr1ten 
nich1: abgenommen werd~n. da si.e mi~ 
d0n TorstUrtzen verb11nden waren. A11s 

diesem Grund mußte die Firma Steindl die Vert,J.endtJngen f0chge­
recht abschneiden. So konnte am 01 Dezember 1.889 1Jnter Anwesen­
heit von 1. Bürgermeister Al.ois Zj_sler, 2. BUrgermeister Fritz 
Winklmann, den Architekten Wild und Schroller, den am Bau batei­
l igten Fi.rmen und zahlre ü:•hen Ni tg li.edern der FFW Pöt.z der 
Richtbaum a11fgesetzt und anschließend im Gastha•;s StlJrm das 
Richtfest gebührend gefeiert werden. 
Das Einlatten des Daches wurde von der Dachdeckerfirma Haberl 
aus Windischbergerdorf ausgeführt, Das Eindecken des Daches er­
ledigten die Mitglieder der FFW in Eig.enregie. Die Firma Drexler 
führte die Spenglerarbeiten aus. 

Zur Koordinierung der Eigenleistungen, welche die FFW im Rahmen 
des Um- und Erweiterungsbaues erbringen kann, wurde ein Arbeits­
ausschuß ins Leben gerufen, dem Architekt Schroller, 1. Bürger­
meister Alois Zisler, Anton Zwicknagl, Josef Kulzer, 1. Kdt. 
Manfred Reindl, 2. Kdt. Hans Sturm, Georg Dornmer und die beiden 
Gerätewarte Fritz Gietl und Hermann Spießl angehören. Der Ar­
beitsausschuß traf sich zu insgesamt fünf Sitzungen, bei denen 

' 
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u. :.::o .• mit den jewei.lige:n F'·cojel:::-t.o.nt.en. für f-.!;::,·\_r-:ijng/::i;~ni 1:-~·i_r b?v..1 • 

EJ.eh.t.)_"o d:i(' Plani.J.ng eingehc--:ncl h,<:::eprocYJt-:rJ. t.Jl·J~d(~. D.:::::;\.Jt::;j_t.ereri be-­
sichtigte der Arbeitsausschuß am 13.11.80 d~s f,2jschger~tehal1S i.n 
W-::ildH!ijnc:h(:r·! und. o.m 18' 1 ~?.' ea d.j_e ((t?,l'J f':l'rj_ch·t(''i".•:O~"t"! F(~Uel'\·!(·:hr{iteJ,3t.(:~--­

häuser i.n Bodenwöhr und Wackersdorf. um RrkAnnt.nisse tlrJd AnrP­
gungen zu erhaJ.ten. Dab~i. wurde festgA]_eqt. nicht wie \lrsprüng­
lich vorgesehen) die SchJ.aJJchwascharJ]agE: rni.1~ ei.n0rr1 kompletten 
überhau von der F~hrzeugh&lJe abzt~trennen, ~0)1dern n\Jr wi.~ in 
Waldmünct,en gesehen, eine ca. 2 m hohe, oben offene Ma1.1er zu er­
richteri. Ferner wird die Montagegrube vom dri.tten auf den 
ersten Stellplatz in unmj_ttelbarer N§he zur entstehenden Werk­
stat.t ver legt. 

.. ....... 

U-
- --·-

: ~ ,., ... __ :: . 

-·~ .. -·-- -
-~·--1~·- . .J' •• ~. 1a --.L4;,. ~--~ 

. '"" _J_ - :;__ . ~~ 
.•. 1~1 

1'--

Im Bereich rler Pl.ant)ng fOr Hejztlng/Sani~Är js~ vc)rgeRAhen. l1Ai 
j~:::dem ~)t(d]p10tz einen R--An~.c:h]uß a]s W.ss::=;~q-·~-F'Ol),.~_!it.urJg· fOr diF; 
Fahr~et1ge sowie ej_nen Dri.lC)~Juftanscllluß herztlstel.]BJ). Die Abgas­
leitung wird nicht wie hisher im Boden, sondern Oberirdisch ln 
Form von Decl,enhaspeln eingeb.<;ut .. Die Ausschreib1mg d<"r EJektro­
arbej_ten umfaßt ll. a. eine SchwachstromanJage~ welche ein Schal­
tung vorsieht, mit der durch Sirenenatls1ösuJ1g die Haustilr~r1 

entriegelt, das Licht und d:ie. Abg,3sanlage ein,ge::::<·-:h-3J.t.et. und evt. 
die Tore geöffnet werden könnten. Ferner soll eine Lautsprecher­
Antennen- und Telefonanlage installiert werden. Die gesamte 
Schaltung wird in einem Kommando-Tableau im Bereitschaftsraum 
ZlJ.sarnmengefasst, 

Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich nach dem bisherigen 
Kostenvoranschlag auf 1,22 Mio. DM. Der Freistaat Beyern betei­
ligt sich mit 43 % an den Gesamtkosten, der Landkreis Cham mit 
10 % und die Bayer. Versicherungskammer mit einem Höchstbe­
trag von 20.000,-- DM, sodsß der Stadthaushalt mit rd. einem 
Viertel der Gesamtkosten belastet wird. 



fJiA E Arll.ei.stt~ngen rler E'FW Rdtz f(jr den Umbatl und dj.e ErNej_te­
runp; d<:"~~~: J:,(-)sc}-Jg .. ~:;·.s·t·.~:'!hc->JJ~:-:E:s bE:g::1nnnen 188~1 mi.t dem Sammeln von 
B.~:JtlhoJ ;,--:f''-J-lC_n_d(::n. TJ:---jh•~i h::::.bf-:rJ insgesamt ;)f) Spender Rundholz im Vo­
' 1illi(~:~:n .";.(·J:t·i !);:_., 61 ::·n, J.:;, )::-::t.f~n:l o:::: 2-lJ.r VE::rfüg;llng gi::'!st.el:l t. Der Re:::_;t. 
dr:::s :H.~;t)holz:bedarfe:::_; t,;~urde au:::; :3t-odtej _ _qt=::.nem Wald geschJ o.gen. 

F.:<:"-;~~- (~j_))(!lli ereten Arbei.t::;;r;.::i.n:::.;o.tz vorn 1:;~. -- 14. ,.Ju1i r8.umte:n Nj.t.-­
g]i0:der do.s Löschger~tehaus um, demontjerten die Heizung tlrJd 
El.oktrokabel, bauten die Notleiter und Verbleebungen ab und 
stemmten die Ostwand von den Betonsäulen frei, damit die Firma 
Steindl die Ostwand abreißen und innerhal.b der Fahrzeughalle 
ei_ne provisorische Mat;er zur Abtrennung der Fahrzeughall.e er­
richten konnte. In einem weiteren Einsatz am 6. Oktober wurde 
der Kies vom Flachdach genommen. 

In einem groß angelegten Arbeitseinsatz am 18. November bei dem 
25 Wehrmänner erschienen waren, wurde das Dach des Neubaues ein­
geschalt, Bretter fOr die Dachschalung und Konterlattung ent­
rindet tlnd imprägnj_ert., die Fenster an der ROckwand der Fahr­
:;_>;-,nghnJ Je ausgebaut qnd provj_sorische Fenf->terverscha1ungen hp.:r­
g2st2llt. sowie Blitzschutz und alte Verblochungen ausgebaut und 
uAggeräumt. Unmittelbar nach Errichtung des Dachstuhls Uber dem 
Althau hat die FFW am 2. Dezember diesen Dachteil eingasehalt 
iJnd die Dachpappe aufgebracht. Schließlich wurde am 9. Dezember 
das Dach in Eigenregie eingedeckt. 



Beim Einsch.:ll<::n und E.i.ndecl\en de:~; 1J:,":,ch<'~::< J;;-.::J.m der FFW d_ie U:nt.~::~:c­
stiitzung dt1rch dj6 Fa. Rappl Ztl GtJt.P, dj_6 der FFW tej_lweis~ drej_ 
G::~belst.ap1<::::r ;;_o.lJl"' VerfOg1.J.ng ::;t~:::Jl.t<:~. ln:'~:~:~eßbmt h.~t. d:ie FF~'-1 1~i8~-1 
i)(lh ~)t.undi:"~n ,:-:,_n Jl;jl?:~.":Ji]<~:istung für ..-J,:,r· :·Jmbau iJ:CJcl d:iP E:cl-1\::::i.t.eru.ng 
des Löschg6r·dt.ehauses erbracht. Dj_p r:.~~js1.en Stunden di~rfte dabei 
der Kamerad Georg Dommer aufg0w~nd~1- ~18hE:n, der fast jede11 1'ag 
a1)_f der Ba~~ßt.e11e n.:·Jchgesehen b..::jt. und ;:-;5c:t1 ::-;o in a.nerh:~::;nnf~n::;--­

W(~rter wl~ise in den Dj_enst der SHC})e st.eJ.lt. Ebenso bGfassen 
sich die Gerätewarte Fritz G:ietJ IJDd Hermann Spießl intensiv 
n1it der Planu11g filr die Ausstattt~ng und funktjonellen Ei_nrjch­
des Hauses. 
Nachdem die Tore und Fenster im Anbatl dt1rch die Schrei.nej See­
bauer gesetzt sind, wj_rd die FFW dort provisorisch ejnen Hei­
zungslüfter und Lampen installieren, und mit den Fahrzeugen 
dorthin umziehen, um die bestehende Fahrzeughalle fUr die an­
stehende Generalsanierung vorbereiten zu können. 

Der Arbeitsausschuß besichtiyte am 18. Dezember 1989 
die Feuerwehryerätehäuser Bodertwöhr und l<Jackersdorf. 

******************* 
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07. ,Januar 
~;6. Dezember 

Zur Gc~!-Jt:-:.J',o::;_lv<;:::r::;:.'~rnJr.,]ij!'t,cr :--:·(, }](:,·i_l.:i.~!-· 

DreikörJ-if!. 1\o:nnt.e Vol'f::t.c·:;.nd ),.,·:_~(;tJh.~·-~t'd_ 

Hofstetter 79 MitgJ.ieder sc.wie ~atJJ·· 
reiche Gäste begrUßen. 
In seinem Grußwort ging 1 . BUrger­
meister Alois Zisler atJf den bevor­

stehenden An- und Umba11 des Löschge­
rätehauses ein und bat den nj_cht a~lß 

stadteigenem Forst gedeckten Bau­
holzbedarf durch Baumspendeil aus 
den Reihen der FFW-Mitglieder zu 
decken. 
In WUrdigung seiner Verdienste um 
die FFW Rötz Uberreichte der Vor­
stand an Ehrenkreisbrandinspektor 
Alfons Wagner ein Gesehen!~. 
Die Satzung der FFW wurde d~hin­
gehend geändert, daß auch rier zweite 
Gerätewart dem Verwaltungsrat ange­
hört. 

FFW-Ball im Th.?mt:~r::::-: . .'::!.1 mit d(j{! ''t1on_t::-;n,"J::-: 
Ch r i::.; i~ bo.umv er c: t.r.:! j.gt7-l'lJ ng j m 'rhcl.rn(~ rt:.: 0_;:_,} 

Die ~J;W Steegen-F]j_s~llbach f~ierte 
vom 23. 28. Junj. 1989 jhr 1(1!-Jjäh­
rigee: GJ'O:ndungsfest mj_t F,c:-jhnenweihe 
und GerÄ~ehaus-Einweihung. Am 28.(14. 
marschierte die FFW Steegen-Flisch­
bach mit ihrer Festmutter Elisabeth 
Dirnberger, der Festbraut Angelika 
Pregler, den Festdamen und dem 
Schirmherrn MdL Franz Gruber in Rötz 
auf, um offiziell um die Obernahme 
der Ehrenpatenschaft zu bitten. An­
schließend verbrachte man einige 
frohe Stunden im Löschgerätehaus. 

Die Festmutter Elisabeth Dirnherger 
durchschneidet das Patenband. 

' 
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Die FFW GrasserBdorf feierte vom 11. - 14. August 1989 die 
Einwejh1;ng jhres ne~;en Feuet·wehrger·~tehauses und die 700jähri.?~: 

Erwähnung des Ortes Grassersdorf. 
Beim Festakt Oberreichte 1. Bürgermei.ster AJ.oj_s Zisler an den 
Kommanda11ten Andreas Spieß] symlJo]Jsch den SchlUsse] fUr das er­
weiterte u11d renovierte FetleJ:we11rgerätehatls j_n Grassersdorf. 
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- Fußballvereins-Pokalturnier der S])ielgemej_nscllaft MHl>/SKI arrt 
15. I 16. J'Jlj_) wobei die Ma11nscl1aft d~r FF'W d0n 4. PJ_atz er­
ringen h:onnt<~. 

l(J(JjährJ.ges Gr(indungsfest der F'FW Premeisc~l1l am flS. J11Ji 

l~!.bjährig(:·:s Gründungsfest der FFW Charn am on. /~lJ.e,_:iJ~~-:t. rni 1·. Te.~ ·i · 
nahrne an der Fahrzeug- und Gerät.t?::ßC!hau am Oh. /\lJ(!.ll::_.t·. 

- Gari~enfesi~ des DLRG-Clrtsverb~ndes Rötz am OR. Augt1st 

Zum Gedenken 

PJbtzJ.icl1 tllld unerwarte~ verstartl am 1~. 
das E11renmi_tglied d~r D'FW Rö·tz 

Herr Amtsrat a.D. Johann Pa11lus 

H<:'·rr J-=·niJ]tlr:~ ha_t.tt:! L.tif:: J 9H? tiher 3(1 Jahr·e 1-~nP. d:-':Jf-: Amt. 
des Scl1rifi~filhrers i1111e. Wäl1rer1d dj8s~t· 2eit ttat ~·r 
rn.::':J_r)g:~~:bJich d:l_e FF'W nöt::~ mi.·i:.rrepr.Lig:t. !:.,rr1 ()f;.CJ:l .1>"-ih!\ t.Jt1l~d0> 

:dun für se:ine Vt::rd.i.c~nF::te nm doß FE:l.u::-;r1öscbt~~<':-=f;e:n d.'_-,r:_: 
Fhl'f':!n:.::(-::ichen de:::: Deui'.f_;cb~:"~'~ Feu<'.::rwehl:'Vr:-:rbt~~·J,.-li.'':~: V(~:r-

lic;hen. 
Die FreiwiJ.lige F'euerwehr Rötz wi.rd ihm ein ehreildes 
Gedenken bewahren. 

Qie FFW Rötz besteht zum 31. Dezember 1989 aus 296 männlichen 
ur1d fGnf weiblichen Mitgliedern. Acht Feuerwehrkameraden, 
nämlich Konrad Bayer, Andreas BGcher l, Thomas Hellmulh, Alois 
Hofmann, Leonhard Kellner, Robert Mages, Johann Paulus und 
Johann Schwab sind verstorben, ein Mitglied wurde neuaufge­
nommen. 
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,_-.ior_;,·::·f }\1·1h lr1_nrl ZlJrn r-~U. Gc:blJ.rtt_;tag, 

,,-· l ;,, -

,John.nn Hc)fm-:'l.n.n .. Kon.ra.(.J. Bayer, 
:,;_"".um 70. c~,:::bl."JT·:·.~~:t::j&: lJnd 

Fro.nz Birle1~ und t1arti.r.J. }3{)c}.J.<'-·r1. 

WoJ.fgang Sc}1midtler, Johann Spießl, 
1 r::~:cm.:-'ln:n, .)ohann G.ietl, ,Josef Torscht. 
6 5 . Ge bu ;:·'l'.::". t .. ~.g. 

FYanz 
und 

Hejnd.l, ,Jot.~.e:f Ei 1·­
Aloiß Ruhland zum 

G(~rtr.:~Jli.d ~Jr::j(:r ur1ci F1.JdoJ.f Gröbnt:::r / f<en::~tr:=; G:-c-s_/3] biJ.det.::-:n A.b':":~~(i· 
JJ1.Jtll!-'(~:n (::i.n EjJl'<''rJf:;,p.'~.J .-i.c::r·. 
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diP BittF: 
Patensct1ait 2u Liberne)·)mPil. Die FF~W 

"'..'Pr·:::,ch} lE-?ßpr·:. 

~·J:ir--d c\.iC:h cj}_PSF·r 8Jt_tf.:: n:J_z:.ht 

Zum (\!J~·,cl-,}\_;f-3 ::;c·_: 

<::.aoE·i< ~ ci .1 c,_:·. J r·: 

f':c-,~· [J;,~nt-. q.i _l t l .. an(j~-YCJ~' (-narn. 

Hl.'?l' 1· r-, f< EiF< H,:,:: ~-, ~~ '; ( 

,=-.-- cJ<·:··r :··.f:<J :-:F 1·1c--r· 

•:" i' 

Fu~- c:!J r-::' Zd·-: ,;:.rnrnF't •<'·.t if:-':' SPJ (jl) i 

fr01wlllJgpr1 akt1vcn 
.;:::·h.- hF'<'·-.:} .1 c.:--, (_;e-cJani< i: .• 

11dge die F:Fw o: 1ier Schwelle eines neuen Jat1rzehnts 
folgreiches Jal1r· 1990 eintreten~ 
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